
Suchergebnisse: Mauerring

1285 – Der Bau des zweiten Münchner Mauerrings beginnt 

München * Unter Herzog Ludwig II. dem Strengen beginnen die Arbeiten an einem zweiten,

weiter gefassten Mauerring. Die neue Befestigung soll die Siedlungsgebiete schützen, die durch

das Wachstum Münchens außerhalb der ersten Stadtmauer entstehen. Der Ausbau zieht sich

über Jahrzehnte hin und wird unter Ludwig dem Baiern 1337 mit der Fertigstellung des Isartors

abgeschlossen. 

Mai 1302 – Das Neuhauser Tor wird erstmals urkundlich erwähnt 

München - westliche Stadtbefestigung * Das Neuhauser Tor, das heutige Karlstor, wird erstmals

urkundlich genannt. Es bildet den westlichen Zugang durch den zweiten Mauerring. Seinen

Namen erhält es von der Straße, die nach Neuhausen führt. 

1337 – Das Isartor vollendet den zweiten Münchner Mauerring 

München * Unter Kaiser Ludwig dem Baiern wird das Isartor fertiggestellt. Damit ist der Ausbau

des zweiten Mauerrings abgeschlossen, der auch die Talvorstadt in das befestigte Stadtgebiet

einbezieht. 

25. Dezember 1705 – Das Massaker vor München nimmt seinen Lauf

München * Ein von vornherein aussichtsloser Kampf beginnt. Der Angriffsplan der

Aufständischen zeigt zugleich die Unfähigkeit ihrer Anführer.    Wie sollen die Oberländer - ohne

Unterstützung der Münchner Bevölkerung und der wesentlich zahlreicheren Unterländer - die mit

starken Befestigungen versehene Stadt stürmen?    Die Münchner Befestigung besteht aus den

beiden 10 und 7 Meter hohen Mauerringen.   Denen vorgelagert liegt ein 25 Meter breiter

Wassergraben mit gemauerten Böschungen.   Jenseits des Grabens befindet sich ein 5 bis 7

Meter hoher Erdwall mit Palisadenwand.   Das Isartor wird zudem durch einen vorgeschobenen

Ravelin gesichert. 
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